
HIT! SOMMERWEIN 2008 
Gutsriesling trocken 2007 
17/ 20, –2012  
Der erste trockene Wein strahlt schon eine herrliche Mineralität aus, 
zarte, feine Frucht, ausdrucksvoll und reich. Samtener Gaumenfluss, 
der Wein ist herrlich saftig, hat Schmelz ohne Ende, zeigt Kraft und verspielte 
Leichtigkeit, geniale Aromatik im köstlichen Rückaroma, ein Wein 
zum Reinknien. 
 
Riesling trocken «von der Fels» 2007 
18/20, –2015  
Da riecht man so richtig den Fels heraus, unendlich schöne Mineralität, 
strahlend klare Frucht, so duftet ein Riesling der Spitzenklasse. Das ist ein 
unglaublich raffinierter Wein, das ist Präzision, der ist von sagenhafter Feinheit 
und köstlich aromatisch, wie geht das noch weiter, wenn ich schon 
beim zweiten Wein so ausflippe. Der «von der Fels» von Keller ist ja schon 
seit Jahren immer ein sicherer Wert, aber 2007 übertrifft alles Bisherige. 
 
Westhofen Kirchspiel Grosses Gewächs 2007 
20/20, 2012–2040  
erst im Herbst lieferbar 
Ich rieche immer und immer wieder an diesem Glas, der Duft ist von 
unbeschreiblicher Schönheit. Klaus-Peter Keller: «Er hat auch so etwas 
Verruchtes an sich», und gerade das ist es, was die besondere Spannung 
hineinbringt, das ist Raffinesse pur, das ist knisternde Erotik. Auch am Gaumen 
ist der Wein unendlich fein, zart, saftig, schmilzt wie Butter auf der 
Zunge, aber diese Finesse habe ich in meinem Leben noch nie gesehen, ich 
kann es gar nicht beschreiben, wie fein dieser Wein ist, gleichzeitig hat er 
aber auch mehr Aromen denn je und eine Extraktsüsse, die raffinierter nicht 
sein könnte. Was für ein grandioser Wein! 
 
Dalsheimer Hubacker Grosses Gewächs 2007 
20/20, 2012–2040  
erst im Herbst lieferbar 
Auch dieser Wein strahlt mich an, das ist ein absolut sinnliches Erlebnis, an 
diesem Glas zu riechen, diese Mineralität, ich wiederhole mich, ich habe so 
etwas noch nie erlebt, und auch Klaus-Peter Keller kann bestätigen, dass 
es noch nie etwas Vergleichbares gegeben hat. Ich muss mich extrem 
beherrschen, dass ich nicht ein ganzes Glas gleich leer trinke, dieser Wein 
ist ein absolut sinnliches Erlebnis, die Aromen sind von purer Feinheit, alles 
andere als aufdringlich, aber von einer Vielfalt und von einer Schönheit, 
dass ich es nicht in Worte fassen kann, ich kann einfach nur ehrfürchtig 
staunen.  
 
Westhofen AbtsE Grosses Gewächs 2007 
20/20, 2015–2045  
erst im Frühjahr 2009 lieferbar 
Da ist die Mineralität eher etwas im Hintergrund, dafür ist noch ein Schub 
mehr frische Frucht da. Der Wein hat zusätzlich zu allen anderen unglaublichen 
Qualitäten noch einen Hauch mehr Rasse, der hat Leben, der fährt 
so richtig ein, die Konzentration ist sagenhaft, und er verliert dadurch überhaupt 
nichts von seiner Leichtigkeit. Die Grossen Gewächse von Keller sind 
alle total verschieden, aber jedes für sich ist von absoluter Perfektion. 
 
Westhofen Morstein Grosses Gewächs 2007 
20/20, 2012–2040  
erst im Frühjahr 2009 lieferbar 
 
 
Riesling trocken «G» Max 2007 
20/20, 2015–2050  
erst im Frühjahr 2009 lieferbar 
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Westhofen Kirchspiel Spätlese GK 2007 
20/ 20, –2040 75cl  
Wow, so duftet eine Spätlese, das ist eine völlig neue Erfahrung, der 
Duft ist total zart, ich würde diesen Duft eher einer grandiosen Auslese 
GK zuordnen; einer, die viel feiner ist als eine normale Auslese, aber 
ein Vielfaches an Aromen ausstrahlt, es ist ein spannendes Spiel, 
immer wieder an diesem Glas zu riechen und sich zu überlegen, was 
da wohl am Gaumen kommen wird. Ich höre nebenan nur Genusslaute 
von Beat Caduff, der den gleichen Wein probiert, sonst herrscht 
ehrfürchtige Stille. Klaus-Peter Keller: «Die Analysenwerte sind überhaupt 
nicht spektakulär, 94 Öchsle und 8,5 Promille Säure.» Und spektakulär 
ist eigentlich der Wein auch nicht, höchstens die Feinheit des 
Weines und die Aromatik, das ist ein Glanzstück von Spätlese, so einen 
sinnlichen Wein habe ich vor dem Jahrgang 2007 noch nie erlebt. 
 
Westhofen Kirchspiel Auslese 2007 
20/20, –2050  
Das ist der Duft einer sensationellen Beerenauslese, da ist schon viel zarte 
Botrytis im Spiel, das ist ein Fruchtelixier der sinnlichen Art. Auch das ist 
einfach nur Feinheit, eine übersinnliche Schönheit der Natur, ich muss 
mich immer wiederholen, so etwas hat es schlicht noch nie gegeben, 
diese Raffinesse ist mit Sicherheit einmalig, und gleichzeitig war noch nie 
eine Auslese von Keller dermassen konzentriert. Ich bin mir bewusst, ich 
verwende hier schon alle möglichen Superlative für die «normale» Auslese, 
und danach kommen erst noch die ganzen Botrytis-Selektionen. Aber 
wenn ein Wein von solcher Vollendung ist wie obige Spätlese und diese 
Auslese, dann kann ich sie nicht weniger gut beschreiben als ich sie empfinde, 
nur weil danach noch konzentriertere Weine folgen. 
 
Westhofen Kirchspiel Auslese *** 2007 
20/20, –2070  
Obwohl der Wein noch auf der Hefe liegt und somit im Duft höchstens 
einen Bruchteil des Potenzials zeigt, ist das ein unglaubliches Erlebnis, an 
diesem Glas zu riechen. Ich wollte gerade schreiben «der Wein liegt wie 
Öl auf der Zunge», aber die Konsistenz dieses Weines ist viel feiner, noch 
weicher als die von Öl, und dann sind da einfach nur noch beschwingt 
tanzende Aromen in hochkonzentrierter Form. Riesling in Vollendung. 
 
Dalsheimer Hubacker Auslese *** 2007 
20/20, –2070  
Stilistisch kommt der Unterschied der Lagen bei diesen Weinen besonders 
schön heraus. Der Hubacker ist tiefgründiger, die Weine etwas voller, reicher, 
übertrieben gesagt mächtiger als die vom Kirchspiel, ohne aber dadurch an 
Eleganz einzubüssen. Ich bin einfach nur noch wortlos begeistert. 
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Monsheimer Silberberg Rieslaner Beerenauslese 2007 
19/20, –2050  
Diese Frucht ist absolut himmlisch, Zitrusfrucht von einmaliger Schönheit, 
dazu reife gelbe Frucht, was für eine köstliche Erfrischung. Auch am Gaumen 
ein Fruchtelixier der sinnlichen Art, das ist einfach nur pure frische Frucht, ein 
Weltklasse-Süsswein zu einem sagenhaften Preis. 
 
Westhofen Morstein Scheurebe Beerenauslese 2007 
19/20, –2025  
Klaus-Peter Keller: «Das ist ein 40 Jahre alter Rebberg.» Der typische Duft 
von Muskat und Lychees, begleitet von Rosagrapefruit, dazu ein Hauch Minze, 
richtig köstlich. Am Gaumen ist der Wein in Bezug auf Struktur und Rasse 
von einem grossen Riesling nicht zu unterscheiden, das macht so richtig 
Spass, das ist ein absolut perfekter Wein, ein grandioses Süssweinerlebnis 
zu einem sehr guten Preis. Wir haben bisher immer nur Riesling und Rieslaner 
gekauft, aber diese Scheurebe dürfen wir unserer Kundschaft nicht 
vorenthalten. Ich habe noch nie einen so guten Wein von der Scheurebe 
verkostet. Leider ist es eine Rarität, es gibt nur sehr wenig. Aber wir kürzen 
höchstens grössere Bestellungen, sonst geht es nach dem Motto «dr Schnäller 
isch dr Gschwinder». 
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Cuvée Trockenbeerenauslese 2007 
20/ 20, –2050  
Klaus-Peter Keller: «Da sind durch die spät einsetzende Botrytis schon perfekt 
ausgereifte Trauben konzentriert worden, die hatten schon 100 Öchsle bevor 
die Botrytis kam, so entstehen die grössten Süssweine.» Auch die liegt noch 
auf der Hefe, der Duft ist noch eingeschränkt. Am Gaumen hingegen geht 
die Post ab. Wow, ist das eine Rakete, das ist eine gigantische Aromenorgie, 
auch da in diesem sagenhaften Konzentrat ist immer noch die Finesse die 
herausragende Eigenschaft. Die Cuvée TBA von Keller ist bei unseren Kunden 
schon bekannt und beliebt. Die 2007er ist noch eine Stufe raffinierter als 
alle Vorjahrgänge. Wir konnten zwar wie immer eine ansehnliche Menge 
kaufen, wer sie am 16. Mai probiert, wird kaum widerstehen können. Süsswein 
auf diesem Niveau zu diesem Preis gibt es nicht jedes Jahr, deshalb lohnt 
es sich, schnell zuzugreifen. 
 
Monsheimer Silberberg Rieslaner TBA GK 2007 
20/20, –2090  
Klaus-Peter Keller: «Wir haben bei der Ernte immer mehr begeisterte Weinfreaks, 
die machen die Selektionen natürlich besser als gewöhnliche Erntehelfer, 
das bringt auch nochmals zusätzlich Qualität.» Auch hier: Den Duft 
des noch auf der Hefe liegenden Weines zu beschreiben macht wenig Sinn. 
Und was am Gaumen abgeht, dafür fehlen mir die Worte. Der ist so unendlich 
fein bei absolut gigantischer Konzentration. Die Konzentration ist das 
Beeindruckende an diesem Wein, aber die Finesse ist ein Naturwunder. 
 
Westhofen Kirchspiel Trockenbeerenauslese Goldkapsel 2007 
 
Dalsheimer Hubacker Trockenbeerenauslese Goldkapsel 2007 
 
Die beiden Riesling TBAs waren noch mitten in der Gärung. Wir haben 
sie nicht probiert. Es besteht aber kein Zweifel, dass dies Weinlegenden werden. 
Bessere Botrytis als 2007 gab es noch nie. Wer sie möchte, muss wohl 
dem Weingut blind vertrauen – wie wir. Diese Weine gibt es nicht in Mengen, 
und in so grossen Jahrgängen sind sie erfahrungsgemäss schnell ausverkauft.  
 
 
 

Sämtliche Weine außer „Riesling trocken“ und „Riesling trocken von der Fels“ 
wurden im April 2008 als Fassmuster verkostet! 


